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Klarheit ist das Vitamin der Führung 
Führungskräfte stärken – starke Kräfte 
führen 

 
 
Seminarinhalt: Die meisten Führungskräfte befinden sich in einer 

„Sandwichposition“, d.h. es gibt Erwartungen von „oben“ und 
von „unten“. Sie sind vielen Kräften im Alltag ausgesetzt mit 
denen sie souverän umgehen müssen, um ihrer 
Führungsaufgabe gerecht zu werden. In diesem Seminar wird 
es darum gehen, Führungssituationen zu analysieren, wirkende 
Kräfte zu identifizieren und einen individuellen und 
konstruktiven Weg des erfolgreichen und souveränen Umgangs 
mit ihnen im Führungsalltag zu erarbeiten und zu trainieren. 

 
Seminarziel: Die druckauslösenden Kräfte erkennen, souverän mit ihnen 

umgehen, und mit mehr Gelassenheit, Ruhe und Klarheit 
handeln 

 
 
Zielgruppe: Führungskräfte die häufig Belastungssituationen ausgesetzt 

sind 
 
Lernziele:   Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 

   erkennen die Aspekte des Phänomens Druck  
   analysieren ihre bestehenden Drucksituationen  im  
     Führungsalltag 
   identifizieren die wirksamen Kräfte 
   erkennen ihre persönlichen Druckauslöser 
   entwickeln Perspektiven zur Entlastung im Führungsalltag 
   setzen sich mit Führungstools auseinander 
   entdecken individuelle Veränderungsmöglichkeiten 
   planen Umsetzungsschritte  
 
 

Moderator/in:  Friedel John  
 
Anzahl:   max. 10 Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
     
Dauer:   2 Tage 
 
Ort: nach Vereinbarung außerhalb des eigenen Bürogebäudes  
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Alle waren festlich und  sehr farbenfroh gekleidet. Die Kinder sangen und tanzten zu unserer Be-
grüßung und unser Patenkind überreichte jedem von uns zwei Schmuckketten. Außerdem wurden 
uns ein Strohhut und eine Basttasche aus der Produktion der Mutter geschenkt. 
Es war ein berührender und spannender Moment, dem Patenkind gegenüber zu stehen, mit dem 
wir schon seit drei Jahren in regelmäßigem brieflichen Kontakt standen. Wir waren alle ein biss-
chen aufgeregt, Enjoy Rucas eher ein bisschen scheu. Wir wurden in den Kreis der Dorfgemein-
schaft eingeladen.
Dann wurden wir von George offiziell begrüßt und vorgestellt. Danach sagten wir einige Worte 
über uns. Auch Enjoy Rucas Vater begrüßte uns in einer kurzen, sehr herzlichen Rede und drück-
te seine Dankbarkeit aus. 
Danach sangen und tanz-
ten die Kinder der Familie 
und der Nachbarn für uns, 
während von den Frauen 
Erdnüsse und Getränke 
serviert wurden. Es hat uns 
beeindruckt, wie diszipliniert 
sich die Kinder dann nach-
einander mit Erdnüssen und 
Getränken versorgen lie-
ßen. Anschließend wurden 
die Becher abgewaschen 
und die Frauen versorgten 
sich nun auch gegenseitig 
mit Getränken und Erdnüs-
sen. Wir wurden von allen 
so herzlich und mit Interes-
se begrüßt und alle freuten 
sich über die Bilder unserer 
schon erwachsenen Kinder. Jeder wollte das Handy mit den Bildern in die Hand nehmen.
Danach sangen und tanzten wieder einige Kinder und Mütter. Es war sehr eindrucksvoll. Wir 
waren überwältigt von der Gastfreundschaft und den vielen Geschenken, die uns von der Familie 
gemacht wurden: Ananas, Mangos und Avocados, Erdnüsse und Bohnen sowie selbst hergestellte 
Matten und zwei Kalebassen.
Im Hause der Familie sprachen wir dann über unser Gastgeschenk. Die Eltern entschieden nach 
kurzer Beratung, dass es doch lieber ein Fahrrad sein sollte, damit die Familie ihre Produkte aus 
der kleinen Landwirtschaft oder der Bastflechterei auf den heimischen Markt transportieren und 
dort verkaufen kann. Mit dem Fahrrad kann man die nächste Ortschaft erreichen, kann Wasser 
von der Quelle holen oder die Kinder in die Schule bringen, wenn es ihnen nicht gut geht. Nor-
malerweise aber laufen die Kinder jeweils eine gute halbe Stunde jeden Tag hin und zurück zur 
Schule.
Anschließend haben wir die 7 Ziegen und die drei Hühner angeschaut. Vor zwei Jahren hatte die 
Familie sich von unseren Spendengeldern die dritte Ziege, einen Ziegenbock, gekauft und damit 
eine kleine Zucht aufgebaut. Es ist schön zu erfahren, wie sinnvoll und zukunftsorientiert die Fa-
milie mit der Unterstützung umgeht. Sie planen bald die Anschaffung einer Milchkuh. Dann hat die 
Familie Milch und Eier aus eigener Produktion. Danach haben wir uns wieder verabschiedet. Es 
waren bewegende Momente und wir waren überwältigt von der Zugewandtheit und Freundlichkeit.
Bei der anschließenden Besichtigung des World Vision Schulprojektes bekamen wir Kontakt zu 
Schülern einer 6.Klasse, in der auch die ältere Schwester von Enjoy Rucas war. 
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Die Kinder nannten als Berufsperspektive Arzt, Jurist, Pilot oder Lehrer. Keiner von Ihnen wusste 
aber, wo Deutschland liegt. Das wurde Ihnen gleich auf einer Weltkarte, die in der Klasse hing, 
von Ihrem Lehrer gezeigt.

Von mehr als 70 Schulkindern in dieser Klasse müssen etwa zwei Drittel mehr als eine halbe 
Stunde zur Schule wandern, manchmal laufen sie bis zu zwei Stunden, - unabhängig vom Alter. 
Wir konnten die durch World Vision finanzierten Schulräume und das Mobiliar besichtigen. Es sind 
gute neue Klassenräume, in 
denen die Kinder je zu dritt 
auf der Schulbank saßen. In 
anderen Schulen haben wir 
die Kinder auf dem Boden 
sitzen sehen. Der Schulleiter 
führte uns voll Stolz durch 
seine Schule, die einen sehr 
gepflegten Eindruck machte. 

Eine Besichtigung des World 
Vision Projektbüros rundete 
den Tag ab und wir fuhren 
mit sehr nachhaltigen Eindrü-
cken nach Hause. Wir haben 
erfahren, wie sinnvoll und 
lohnend unsere Spendengel-
der, sowohl für die Familie als 
auch die Dorfgemeinschaft, 
eingesetzt werden.

Wir möchten an dieser Stelle sowohl dem Paten- und Spendenservice als auch dem tansanischen 
Projektteam danken, dass die Koordination unserer Reise so gut geklappt hat.


